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Intelligenz Blatt 


für den 


a zung der e e zu Dans 


Königl. ea Intelligenz⸗ Comto i Ge et, SE 
5 f BL SE Nro. SC 


No. 212, Sonnabend, Den a September mn, 


Eug, den 12. Boa 1841, predigen in en Shen: = 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. S 


er Molen. Um 7 Uhr Herr Archid. Schuaaſe. um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗ 


Rath und eden Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner, 
Donnerſtag, den 16. September, Wochenpredigt Herr Diac. Dr. Höpfner. 
Anfang 9 Uhr. i 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Donthert Roffoltiewicz. Nachmittag De Bir 
car. Haub. 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr⸗ Sonnabend 127 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Donnerſtag, den 
16, September Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. Anfang 9 Abr. ` 


e Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Anfang, 834 Uhr. He 


Pfarrer Landmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr. 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
15. September Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 8 Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr . Bernhard. Wächmittag Herr SS Fiebag. 
Anfang. 27 Uhr. 


St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 8 
Carmeliter. Vormittag Se Pfarradminifitaror Slowinski. Nachmittag Ce Bir $ 


car, Skiba. 


St. Petri und Pauli. Dermis Milka Gottes dienſt Herr Dioifionspreiger ` e? 


2 
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Gage Anfang 97 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfaug um 

: 11 Uhr. ; S S S : „ 

St. Suter. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Som. 

abend, d. 11. September, 1215 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Pre. 

diger Blech. Mittwoch, den 15. September, Wochenpredigt Herr Mel 
ger Blech. Anfang 8 Uhr. FE 2 7 5 

St. Auuen. Vormittag Herr Prediger Mrongooius Polniſch⸗ 

St. Salvator. Vormiktag Herr Prediger Blech. I e 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 11. September, Nachmittags 3 Uhr Beichte, 
Mittwoch, den 15. September, Wochenpredigt Herr Prediger. Karmann. 
Anfang 8 Uhr. 2: E 3 d 

St. Barıholomäi. Vormittag um 334 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Par 
for Fromm. Sonnabend, deu Li. September, Nachmittags 1 Uhr Beichte, 
Donnerſtag, den 16. September, Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. An, 
fang 8 Uhr. 5 u REES 8 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 


Nach einer neuern Beſtimmung des Königl. Hohen General⸗Poſt⸗Amts, ſollen 
die Beſtellungen der Poſt⸗Anſſalten auf Zeitungen bis ſpaͤteſtens den 15. 


des dritten Monats in Quarkal für das darauf folgende Vierteljahr In 
Berlin eingehen. 


Der Schluß⸗Termin zur Zahlung der Zeitungs ⸗Pränumerationg, 
Gelder an die hieſige Ober⸗Poſt⸗Amts⸗Zeitungs⸗Kaffe muß daher auch auf den Aën ` 
Tag im dritten Monat des Quartals, o auf den 12. März, 12. Juni, 12. Gott, 
und 12. Debr. jedes Jahres beſchränkt werden. S 5 
= Beſtellungen auf Zeitſchriften, Zeitungen und andere Tages blätter werden zugt 
noch außerdem und jederzeit angenommen, wenn jedoch die Beſtellung nicht in der 
oben ausgeſprochenen Zeitfriſt geſchieht, fo kann das Ober⸗Poſt⸗Amt weder regelmä⸗ 
bige Lieferung der gewünfchten Zeitungen und periodiſchen Blätter, noch Vollſtändig⸗ 
keit derſelben, nach ihrer Nummern⸗ und Tages folge, verbürgen. d EE 
. Ein hierbei intereſſirendes reſp. Publikum wird daher auf die obige höhere Be⸗ 
ſtimmung hiemit aufmerkſam gemacht. SE SE 
Danzig, den 1. September 1841. S SE SE 

SE Königl. O bier ⸗ Po ſt⸗ Amt. Ba 

: Angemeldete e n d. N 
i Angekommen den 9. und 10, September 1941. 2 
Die Herten Kaufleute Schaller aus Fiankfurth a. M., Siemon aus Königs⸗ 


a Herr Pattikulier Nobingw aus Leith, log. im Engliſchen Haufe Herr Kauf⸗ 


mom Krefimann aus teten, log. in den drei Mohren. Herr Remonte⸗Jaſpector 
Krause und Familte aus Litthauen, log! im Hotel d'Oliva. Her Kaufmann J. 
Ephraim gus Poſen, Herr Guts beſitzer C. Klein aus Reda, log. im Hotel de 


1 


Bekan nim a chungen. 


1. 5 Ein tefp. Publikum wird wiederholt darauf aufmerkſam gemacht, daß die 


Königl. Poſt Gebäude hieſelbſt nicht zum öffentlichen Durchgange beſtimmt ſind; wer 


keine beſtimmten Geſchäfte in den Königl. Poſt⸗Gebäuden hat, und ſolche blos als 


Durchgang zwiſchen der Lange und Hundegaſſe zu benutzen ſucht, wird zurückgewie⸗ 


fen werden: 
Danzig, den 10. September 1841. : 

Königl. Ober⸗Poſt⸗Amt. ; 

2. Wegen einer nothwendigen Reparatur der Vorgrabenbrücke in Kneſpab, 
wird die Paſſage über dieſelbe für Wagen und Fußgänger vom 13. bis zum 27. 
io Monats geſperrt werden. f . 

Während dieſes Zeitraums wird die Paſſage längs des gedeckten Weges dor der 
linken Sage, Baſtion Einhorn über dem Gehöft Nehrungſche Weg AS 1, Kneſpab⸗ 
ſchen Damm und Nehrungſchen Weg AS 2 nach dem Werder⸗ und Schiffchen⸗ 


Thore State finden; wovon das Publikum hierdurch in Kenutniß geſetzt wird. 


Danzig, den 6. September 1841. f e ; ; 
Königlich Preußiſches Gouvernement, Königlich Preuß. Polizei⸗Directorium. 
In Abweſenheit des Gouverneurs BE v. Clauſewitz. 

5 Gr. v. Hülſen, Te 

Oberſt und Kommandant. 


SE 


3. Nach §. 86. der Städte⸗Ordnung ſcheidet jährlich ein Drittel der Stadt⸗ = 


verordneten aus, und es wird daher mit der Wahl des neuen Drittels vorgegangen 
werden. ; i 8 É f 
Die nachſtehende Tabelle enthält die Otdnung für die diesjährige Stadtver⸗ 
ordneten⸗Wahl, zu welchet jeder Stimmfähige noch eine beſondere Einladung erhal⸗ 
ten wird. Die Ueberzeugung wie wichtig es ſei, zur Beſorgung des Gemeinwohls 
einſichtige und gemeinnützig denkende Mäuner zu berufen und dadurch das allge⸗ 
meine Beſte der Commune zu fördern, müffen jeden Bürger anzeigen, der Wahl⸗ 


verſammlung feines Bezirks beizuwohnen, ohne daran erinnert zu werden, daß auf 


nicht geſetzlich entſchuldigtes Ausbleiben, der Ausſchluß von der Theilnahme an der 
öffentlichen Verwaltung und die Ethöhung det Abgaben von der Stadtverordneten⸗ 
Verſammlung verfügt werden kann. a - 
Die zur Erhebung des Gemüths angeordneten gottes dienſtlichen Handlungen, 
werden an den Wahltagen = ! 2 


Mittwoch, den 29. September c., in der St. Annen⸗, St. Trinitatis⸗ und 


St. Catharinen⸗Kirche, Morgens um 8 Uhr, LE 
FIR e 8 i Serge: ö ` = e ` 1) Sr S SER a 


x 


: E desPoggenpfuhlsu.d. 


20 Adler Brauhauſes 


30 (bon Neufahrwaſſer 


— 1950 — 


2 S ZS e e D S 
Donnerſtag, den 30. September c., in der St. Marien⸗ und St. Johannis⸗ 
Kirche, Morgens 9 Uhr, St. Bartholomäl⸗ und St. Barbara⸗Kirche, 
Morgens 8 Uhr, er SC EE 
Freitag, den 1. October e., Morgens 9 Uhr, in der Kirche zu Neufahrwaſſer, 
ſtattfinden, nach deren Beendigung ſofort zur Wahl geſchritten werden wird. 
— e - 


findenfelzt S 
N u m mer ben wer Tag = 
- fen ge⸗ rt V Stunde 
und wählt. SH und f 
N 1 GE ey 
Name il, 1 0 Want ’ x 
: St Vahl-DVerfanmme H. SC EEN 
der Den Bi im Wahl 
3 8 lung. BES 
Be z ir k e. SE SE September. 
SENSE, RR 
| 1 


2 Fleiſchergaſſe. 
Ades vorſtädt. Grabens 
Ader Hundegaſſe 


: S 9 Uhr Vorm. 
| Auf. des Got: ` 
Mittwoch den 29. tes dienſt. um 

| 8. Uhr. 


gal d. grün Thors Donnerſtag den 30.420 Uhr Vorm. 


5ddes Langenmarkts Rathhaus onnerſcag den 30.3 Uhr Nachm. 
Der Jopengaſſe Rathhaus Donnerſtag den 30.510 Uhr Vorm. 


7 der Frauengaſſe 
des erſten Damms 
der Breitegaſſe 
Liter Häker⸗ u. Tobias⸗ 
12 gaſſe ; 
15 der Tiſchlergaſſe 
16der Pfefferſtadt 
19ſdes Hakelwerks und 


St. Marlen⸗Kirche Donnerſtag den 30, 
St. Marien⸗Kirche Donnerſtag den 30 
St. Johannis⸗K. Donnerſtag den 30. 


2 Uhr Nachm. 
10 Uhr Vorm. 
10 Uhr Vorm. 


d Uhr Nacht. 
2 Uhr Nadın, 
9 Uhr Vorm. 


es 
| — kat. bet EL Ki 


St. Johannis⸗K. Dounerſtag den 30. 
St. Catharinen⸗K. Mittwoch den 29. 
St. Catharinen⸗K. Mittwoch den 29, 


EN 
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Donnerſtag den 30.49 Uhr Vorm, 
Donnerſtag den 30.19 Uhr Vorm. 
Freitag d. 1. Oktbr. tg Uhr Vorm. 
Freitag d. 1. Oktbr9 Uhr Vorm. 


St. Bartholomäi⸗ 
1 St. Barbara⸗K. 
Kirche daſelbſt 

in der evangeliſchen 
S i Schule daſelbſt. 
Danzig, den 30. August 1641, Ex RER, 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. ER EN 
4. Der Mühlenbeſitzer Conrad Iſing zu Unter⸗Kahlbnde beabſichtigt den bei 


26ſdes Gouvernementsh. 


St 1 


31] Hbon Langfuhr 


2 Si 


Ke 


— 


Ce I On 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht, und Jeder, der durch die beabſichtigte Anlage 
eine Gefährdung ſeiner Rechte beſorgt, hierdurch aufgefordert, ſeinen Widerſpruch 
binnen einer präcluſiviſchen Friſt von 8 Wochen bei der unterzeichneten Behörde 
anzumelden. : 
Prauſt, den 24. Auguſt 1841. SCH 
Königl. Landrath des Danziger Kreiſes. 
5 en Treu ge- 5 
Bee AVERTISSEMENTS. 
Der Kaufmann Carl Michael Riehle und die Jungfrau Johanne Emilie 
Horſchel, haben durch einen unterm 19. Auguſt c. verlautbarten Vertrag, die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 23. Auguſt 1641. 5 | ER SESCH 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. BEER 
; Der Tuchſcheerer George Wagener und dies verwittwete Florentine Wilhel⸗ 
mine Linſtädt geb. Tornwaldt hieſelbſt, haben durch einen am 20. d. Mts. gericht⸗ 
lich berlautbarten Vertrag; die Gemeinſchaft der Güter in Anſehung des, in die 
von ihnen zu ſchließende Ehe, zu bringenden Vermögens, ſo wie desjenigen Ver⸗ 
mögens, das ein Jeder von ihnen während der Ehe durch Erbſchaften, Geſchenke, 

Mernächtniſſe und Glücksfälle, erwerben möchte, aus geſchloſſen. , 

Danzig, den 23. Auguſt 1841. 
E Königl. Land⸗ und Stadtgericht. ER = 

7, Von dem auf dem ehemaligen Zuchthaus platze aus ſchwediſchen Kalk⸗ 

ſtenen gebrannten Kalk ſollen einige Tauſend Tonnen zu billigen Preiſen in 

beliebigen kleinen Poſten verkauft werden. Kaufliebhaber werden erſucht, das Nä⸗ 
here in unſerm Geſchäftszimmer Frauengaſſe AS 859. zu erfragen. 

Danzig, den 8. September 1841. — 

. Koönigl. Garniſon⸗Verwaltung. : 

3. Die Weichſel⸗Fiſcherei vorlängs Groſchkenkampe, und den daneben liegen⸗ 

den kleinen Kampen, von Lichtmeß 1842 ab, ſoll in einem 23 

SH Mittwoch, den 15. September, Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. anſtehen⸗ 
den Termin auf 3 oder 6 Jahre in Pacht aus geboten werden. € 
Danzig, den 3. Auguſt 1641. i er, 
e HOberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Nat: ) 

9: Zur Verpachtung der Grasnugung am rechten Ufer der Bäcke, längs dem 
Wege vom Teiche zu Tempelburg bis zur Grenze zwiſchen Wonneberg und Tem⸗ 
pelburg auf 1 oder mehrere Jahre vom nächſten Frühjahr ab, haben wir einen Li⸗ 
citations⸗Termin auf a Se SE 
SE Mittwoch, den 15. September e., Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe angeſetzt. 

Danzig, den 31. Auguſt 18411 An 28 

DEE Ober⸗Bürgermeiſter, Bärgermeifter und Neth, 


7 


ee EE 1 
05 „ nn E 
10. Die geſtern 9 Ubr Abends erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Ftau von einem geſunden Knaben zeige ich hiemit ergebenſt au. i 
Heubude, deu 9. September 1841. Friedrich A. Deſch ue, 


e S ed e d RE Te, 5 
11. Nach kurzen ſchweren Leiden ſtarb am 4 Auguſt der Drechsler Podfaski 
nach einem thätigen Leben im 57ſten Jahre, feinen 5 vorangegangenen Kindern fol: 
gend. Oieſes meldet troſtlos die tiefbetrübte hinterbliebene Wittwe. 2 

Freue Dich, verzage nicht, 

Damit der Hoffnung Roſenlicht 

Nicht ewiglich verblühet. a 
Es iſt ein Land gar hold und ſchön, 

d e Da werden wir und wißderfehn, 5 S 
12. Den 9. d. M., Morgens 61 Uhr, entriß ein plötzlicher Tod unſere, uns 
am 3. Auguſt, geborene Tochter. Dieſes zeigen wir unſern Freunden und Bekann⸗ 
ten mit tief betrübten Herzen an. a H. W. König g 
FFF e und Frau. 


) Së Anzeigen 
1 , Grund ſt üncks⸗ Verkauf, RE Ge: 
Montag, den 20. September d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen das nahe 
bei Danzig zu Müggenhahl im Großlande belegene zins⸗ und ſchaarwerksfreie, 39 3 
Morgen culm eigenen: Wieſen⸗Landes enthaltende, im Hypothekenbuche A9 7. ein⸗ 
getragene Grundſtück, an Ort und Stelle in dem mit der Dorfs 41. bezeichne⸗ 
ten, an der Müggenhahler Trift. belegenen dazu gehörigen Wohunhauſe, an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden. : SZ BE 
Von dem Kaufgelde können 1200 Rthlr. zur erſten Stelle ſtehen bleiben, der 
Meiſtbietende iſt jedoch gehalten, bei ertheiltem Zuſchlage 1000 Kthlr. auf Ab⸗ 
fchtag der Kaufgelder zu zahlen. . SH = ` 
Die nähern Bedingungen erfährt man in der Dienergaſſe AG 198. 
11. Zur Aufnahme neuer Mitglieder findet auf b 
Sonnabend, den 11. September a. e Ye 
eine General Berfanmlung im Gartenlokal der Caſino⸗Geſellſchaft ſtatt. 
Die Direciaren der Caſino⸗Geſellſchaft. Sen 2 
15. Das Haus Frauengaſſe ½ 352. mit 5 heizbaren Zimmern, 2 Küchen, 
einem Seiten und Hintergebäude, gewölbtem Keller und Hofplatz, ſoll aus freien 
Hand verkauft werden. Die Kaufbedingungen ſind zu erfahren am kechtſtädtſchen 
Graben e 8 ES, N RE 
16. Anträge zur Verſicherung von Gebäuden, Mobilien, Waaren „Einſchnitt 
ic. gegen Feuersgefahr, werden für das Sun Fire Office zu London angenommen 
Jopengaſſe W 568. durch f Sim. Ludw. Ad. Hepner⸗ ` 


E 


S * 


CFP 
n Wohnüngs⸗ Veranderung. 


Einem geehrten Publiko erlaube ich mir hiemit ergebenſt anzuzeigen, , 


Baum meine Leinewand⸗ u. Manufactur⸗Waaren⸗ 2 

Sue vom Zntumgrtt 2. nach der @ 

Langgaſſe W 372., der Apotheke des Herrn 

adewaſſer gegenüber verlegt und heute er⸗ 

11 p a 8 „ 
Fioür das mir bisher geſchenkte Wohlwollen meinen verbindlichſten Dank aM - 

ER abſtattend, bitte ich unter Zuſicherung der reellſten Bedienung und bilfigften 783 5 
Preiſe, daſſelbe mir auch hier zu Theil werden zu laſſen, und bemerke ich GJ 

5 ER nur noch, daß ich das Leinen⸗Waaren⸗Geſchäft eben fo wie früher von der 7 a 
2 8 


ordinairſten bis zur feinſten Gattung, en gros und en detail fortfeßen (a 


„ 


werde und das Manufactur⸗Wagren⸗Geſchäft mit mehrern Artikeln neu ſor⸗ 
5 8 ‚ie bah „ We GE BF Ka 
OË Danzig, den 4, September VVV ER 
FFC 
1. Ger unn d ſt ü ck s ⸗Verkanf. £ > 

Die zu Neuendorf im Werder, 15 Meile von Danzig belegeuen Grundſtücke 

N 3. und 4. des Hypothekenbuches, und mit der Dorfs⸗ J 7, bezeichnet, zuſam⸗ 
wen 6033 Morgen culmiſch, des beſten hochgelegenen werderſchen Vodens enthaltend, 

ſowohl zum Getreidebau, als zur Milcherei anwendbar, mit faſt neuen Wohn: und 

Wurthſchafts⸗Gebäuden und einer Kathe, ſolla 25 
n Montag, den 13. September d. J, 

eg und Stelle durch freiwillige Licitation an den Meiftbietenden verkauft wer⸗ 

en. 5 : 
Die Grundſtücke find vom Schaarwerk befreit, und zahlen nur jährlich 9 Rtl. 
5 Sgr 3 Pf. Grundzins. 7 HERRIN SE 

Dias eingetragene Kapital von 4000 Nil. à 47 iſt nicht gekündigt, und 

koͤnnen einem aunehmbaren Käufer außerdem noch 2090 Rtl. der Kaufſumme darauf 

belaſſen werden. e a 5 

Det Meiſtbietende iſt verpflichtet 500 Rtl. im Termine als Bindegeld zu des 

poniren, und den Reſt des Kaufgeldes nach Verlauf eines Monats zu zahlen. Bei 
einem annehmbaren Gebot kann der Zuſchlag ſofort ertheilt, die Uebergabe aber erſt 

zu Oſtern 1842 vollzogen werden, weil die Verpachtung dann erſt aufhört. Nähere 

Auskunft ertheilt der Hutmachermeiſter Rohde in der Breitgaſſe M 1209. 


S 19. 9 FR Sonntag Harfenmuſik von den Geſchwiſtern Henſchen 


ob H * * "e 
Se \ im Schahnasjanſchen Garten. 


CR 8 N - ` ER 


| . 


20. Sonntag, den 12. September, „werde ich, um den mehr. 
fach ausgesprochenen Wünschen zu genügen, IM: Kurs a ale Zu‘ 


ZOPPOL noch eine gue improvisatorische Soiree 


veranstalten, wobei die Reihenfolge der Improvisationen Folgende sein wird; 


1) Lyrische Improvisation. 

2) Improvisation nach Endreimen. : 5 

3) Hleichzeitiges Dictiren vier verschiedener Gedichte, 

4) Lyrische Improvisation. N i ö 

5) Improvisation nach Endreimen. 

6) Historische Improvisation. NET " 

d Die Pausen werden durch musikalische Vorträge ausgefüllt werden, 
Entree 10 Sgr. Kassen-Eröffnung 6 Uhr. Anfang 7 Uhr. 


d M. Volkert. 
21 Seebad Zoppot. a 


Heute Sonnabend den 11. Konzert und Ball im Kurfaal, 


35 Seebad Broͤſen. SE 
SC Heute Sonnabend Konzert, ausgeführt durch das Muſik⸗Chor des Sten In⸗ 


Br 


RE fanterie⸗Regiments. 


SE: Sonntag, d. 12. September Ball im Gaſthauſe zu Heubude AS 1. Deſchner. 
24. Sonntag, den 12. d. M. Konzert in Herrmafishof. 


rr ß 


© 25. Die Ausſtellung des Wallſiſches auf dem Holzmarkt wird nur 9 
noch 8 bis 10 Tage bei herabgeſetzten Preiſen Am ſehen ſein, und zwar SÉ 
Iſte Platz 217 Sgr., und der te Platz 1 Sgr., welches dem hoch verehrten 
2 Publiko mit dem Bemerken hiedurch bekannt gemacht wird, daß Sonntag, 8 

den 12. d. M. das letzte Konzert im Bauche des Wallfiſches ſtattfinden wird. A 
TTT 
26. Ein junges Mädchen, welches ſchon conditionirt hat, und in den weiblichen 
Handarbeiten geübt iſt, ſucht als Gehülfin in der Wirthſchaft ein Unterkommen, in 
Séi 155 oder auf dem Lande. Das Nähere zu erfragen altſtädtſchen Graben 
WM 5. : K ; RR ER RESTE ER SS EE 
TE Sonnabend, den 11. September c., um 8 Uhr Abends, findet bei mir im 

Hötel de Berlin zu Neufahrwaſſer das erſte Abendeſſen ſtatt, à Couvert 10 Sgr. 
wozu ganz ergebenft einlader ` ee der Gaſtwirt hy 

a e EE KEE C. Kolberg. 
28. 0 38 Grundſtücke in u. außerhalb der Stadt ſind zu verkaufen, ſo wie 
? . > Kapitalien auf ländl. Grundſtücke zu vergeben durch den Geſchäfts⸗ 
Commiſſionair und Prigat⸗Sekretair Paulus, Goldſchmiebegaſſe e 1091. 
Ss SC, Nügelföuniges Pianoforte ſteht billig zu vermiethen. Fiſchmarkt = 
5 e Beilage 


E 
A 


| Bellage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 
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Nro. 212. Sonnabend, den 11. September 1841. 


30. Montag, den 13. d., Konzert im Hotel Prinz von Preußen. Entree 
Sir. Damen in Begleitung von Herren frei: . f 
at Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſeluranz⸗Compagnie auf Grundstücke, Mobilien und Warten, fo wie zur Lebens⸗ 
Vetſicherung bei der Londoner Pelicau⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe AS 1991. : 


. Dienſtag den 14. Konzert, Illumination und Ball in der Reſſource zum 


ffeundſchaftlichen Verein. Anfang 4 Uhr. 
Danzig, den 10. September 1841. 3 

15 , Der Vorſt an d. . 
3. Eine Wohnung von 5 bis 6 heizbaren Zimmern nebſt Domeſtikenſtuben 
eg nöthigen Wirkhſchaftsgelaß, wird zum 1. October d. J. geſucht. Adreſ⸗ 
feh, birtet man bei dem Caſtellan im Königlichen Polizei⸗Directorib abzugeben. 


3 Lauggaſſe M 364. 2 Treppen hoch, wird nachgewieſen wo gute Bettfe⸗ 


dern und Daunen zu verkaufen ſind. 


35. Ein ſittlich gebildetes Mädchen in geſetzten Jahren aus anſtändiger Fami⸗ 


SI 


lie, geſchickt in allen weiblichen Handarbeiten, wünſcht als Geſellſchafterin ein Unz ` 
terkommen bei einer einzelnen Dame,“ oder als Vorſteherin einer Wirthſchaft, auch 
würde ſie ſich dem Unterricht kleiner Kinder unterziehen. Näheres hierüber altſtädt⸗ 
ſchen Graben im Haufe des Kaufmann Herrn Nötzel 2 302. in den Morgenſtun⸗ 
den von 8 bis 12 Uhr. 5 ee ne 

36. 500. Rthte. find auf ein ſtädtſches Grundſtück zur fen Hypothek zu ber 
geben. Das Nähere Korkenmachergaſſe AS 786., unten. 55 

37. Eine Lorgnette in Perlmutter iſt verloren worden. Der Finder erhält 


ine angemeſſene Belohnung Langgaſſe NE 533. 


Einige Penſionaire finden jetzt wieder eine billige und freundliche Aufnah⸗ 5 


mie beim Lehrer Kloſe. Niederſtadt AS 361. 


Zwei Knaben finden als Penſionaire unter billigen Bedingungen eine ans 
A N. 


EN Aufnahme Poggenpfuhl AS 184. beim Lehrer Nith. 


Mehrere Wirthſchafts⸗ Inſpectoren, Rechnungsführer, Sekretaire, Haus⸗ 


lehter, Wirthſchafter und Wirthſchafterinnen ſuchen Anſtellung durch das Haus⸗ 


Offtzianten⸗ und Geſinde⸗Vermiethungs⸗Bureau Jopengaſſe AS 560. 


Langenmarkt No. 499. ist ein auf dem Dampfschiff „Rüchel-Kleist“ 


„zurückgebliebene. seidener Damen-Mantel, von der Eigenthümerin gogen 


Erstattung der Insertionsgebühren in Empfang zu nehmen, 


N 
H 


1956 — 


gw, 


42. Ein aufe dem Sënn: hieſelbſt belegenes Glundſtück, deſſen inne⸗ 
rer Raum groͤßtentheils zu Getreideſchuͤttungen ein⸗ 
gerichtet, deſſen Lage aber auch zu jedem beliebi⸗ 
gen Geſchaͤftöbetriebe geeignet iſt, zn sin, verkauft, get 


vermiethet werden, und kann die Uebergabe zu Michaelis d. J. erfolgen. Die nähe, 
ren Bedingungen ſind, von 11 Uhr Vor⸗, bis 3 Uhr Nachmittags, zu erfahren, 
bei dem 5 Geſchäfts⸗Commiſſionair Wo ſch é, 


2 ; Ce Heil. Geiſtgaſſe M 938. 
43. Einem geehrten Publikum habe ich die Ehre hiermit ergebenst zu 
benachrichtigen, dass ich vom 1. October d. J. meinen französischen Con- 
versations-Cursus beginnen werde, der bis Ende May k. J. dauern und in 
4 verschiedene Abtheilungen getheilt werden soll, und zwar die eine für 
junge Damen unter Leitung einer Französin und unter meiner Aufsicht, die 
. zweite für‘ Herren vom Militair, die dritte für Herren vom Civil. und die 
vierte für Herren in schon vorgerücktem Alter, denen es vielleicht an Ge. 
legenheit fehlt durch gegenseitige freundschaftliche Unterhaltung ihre Kennt- 
nisse in der franz. Sprache zu erweitern. Ausser den erwähnten Abtheilun- 
gen werden auch kleine Zirkel gebildet und an Einzelne gründlicher Un- 
‚.terricht ertheilt. Ueberzeugt, dass meine bis jetzt angewendete Methode 
dem geehrten Publikum genau bekannt geworden, hege jeh das innige Ver- 
trauen, dass ungeachtet des Charlatanismus in verschiedenen Annoncen letz. 
terer Zeit jeder meiner Methode den Vorzug geben wird. Nähere Auskunft 
bin ich täglich in meiner Wohnung Brodibänkengasse No. 701. des Vor- 
mittags von 8 bis 9 und Nachmittags von 1 bis 3 Uhr zu ertheilen bereit. 
RR ES RR ET F. D. Fleury, jun. 
44. Musikalien f. d. Violin u. Flöte (Solo bis zum Quartett cke. keine 
geschriebene) werden billig zu kaufen gesucht bei Herrn Mzaurel-, Breite. 
gasse No. 1919. ER R / E E 
45. Am Neugarter Thor M 516. iſt ein einſpänniges Fuhrwerk zu vermiethen. 
46. Die aus 5 Zimmern und einem Laden beſtehende untere Etage meines hier 
am Markte belegenen Haufes, in welchem zeither Handel, Schank und Gaſtwitth⸗ 
ſchaft betrieben iſt, will ich nebſt zwei ſchönen gewölbten Kellern, Boden und Stal⸗ 
tungen, ſofort vom 1. October, oder von ultimo December d. J. ab, auf mehrere 
Jahre eshalb vermiethen, weil ich meinen Mann durch den Tod verloren habe. 
Auf portofreie Briefe werde ich die Bedingungen mittheilen. 1 
Soldau, den 5. September 1841. Amalie Joswich. 
ER Der mie t hungen. 7 
47. Eine Bude auf der Langenbrücke iſt ſofort zu vermiethen. Näheres darüber 
Johannisgaſſe AS 13229. S 


Sera — 157 — 
43. Neugarten IV? 529. find zwei Stuben, Küche, Boden, Holzgelaß vom 
October ab zu vermieten. ` 3 
49. Langgaſſe M 402. iſt das Unterlocal, welches ſich zu einem Ladengeſchäft 
eignet, zu vermiethen. Das Nähere Hundegaſſe M 254. zu erfragen. 
50. Heil. Geistgasse No. 759. ist ein Saal in der Belle-Etage nebst Schlaf- 
kabinet mit Meubeln an einzelne ruhige Bewohner zu vermiethen und so- 
gleich zu beziehen. N , 
51. Barcholomäi⸗Kircheugaſſe Më 1017., der Kirche gegenüber, iſt eine freund⸗ 
liche Oberwohnung, dieſelbe beſteht aus 4 heizbaren Stuben, Küche, Kammern, 
Keller, Boden und iſt zu Michaeli rechter Ziehzeit zu vermiethen. Das Nähere 
daſelbſt. f A 

53. 1 Das Haus Langgarten N? 194. mit 4 heizbaren decorirten Zimmern, iſt 
vom October d. J. ab, zu vermiethen. 5 ; RR 
53. Ein geräumiger gewölbter Weinkeller, (8 Breitegaſſe W 1027. vom 1. 
October ab zu vermiethen. 5 ARTE: 
51. Zu Michaeli zu vermiethen, Nachricht Breitgaſſe AS 1144. die Etage 
Hundegaſſe AS 76., 1 Treppe hoch, von 3 Zimm., 1 Geſindeſt. ꝛc., eine Stube 
Hundeg. W 290., 2 Stuben Fiſchmarkt AS 1584., die Untergelegenheit daſelbſt. 
55, Ein heller u. trockner Pferdeſtall, nebſt Futtergelaß u. Remiſe, in der Hun⸗ 
degafe, iſt zum 1. October zu vermiethen. Näheres Langg- M 400. SE 
50, ` Poggenpfuhl AS 358. iſt eine oder zwei Stuben mit Meubeln billig zu 
-vermiethen und zum erſten October zu beziehen. a SÉ 
57, Breite⸗ und Tagnetergaſſen⸗Ecke AS 1201. find mehrere Zimmer mit 
Mahbeln im Ganzen oder auch einzeln nebſt Bedientengelaß zu vermiethen. - 
56. Brodtbänkengaſſe e 660. find 3 meublirte Zimmer zu vermiethen. 

59. Langgarten AS 58, ift eine Stube zu vermiethen. ; 

60. Hinkergaſſen⸗Ecke AS 102. find 2 meublirte Zimmer zu vermiethen. 

61. Ein guter Pferde⸗Stall iſt zu vermiethen. Nachricht Kohlenmarkt AG Ié. 
62. Heil. Geiſtgaſſe 963. ift eine Vorſtube an einzelne Herren zu vermiethen. 
63. Am Ketterhagiſchen Thore 113. iſt zum 1. October c. 1 Wohnung zu vermiethen. 
64. Heil. Geiſtg. 1009., Sonnenſeite, Ite Etage, find Zimmer m. Meubeln zu vermiethen. 

r e Auction en. e S 

65. Montag, den 13. September . follen, auf gerichtliche Verfügung und 
N Verlangen, im Auctions⸗Lokale in der Jopengaſſe, öffentlich verſteigert 
werden: g Ee EEN SC ' g 

Einige Wand⸗ und Taſchenuhren, 1 engl. Tiſchuhr, Spiegel, mahagoni, geſtri⸗ 

chene und polirte Meubles aller Art, gebraucht auch neu, Betten, Kiffen, Matraz⸗ 

zen, Leib und Bettwäſche, Gardienen, mancherlei Kleidungsftüde, Pelze, Porzellan, 

Fayance und Glas, Lampen, Inſtrumente, einige Bücher, Kupferſtiche und Lithogra⸗ 
phieen, plattirtes und lackirtes Tiſch⸗ und Zimmergeräthe, Kupfer, Zinn, Meſſing 

und vielerlei anderes Küchengeſchirr unde ſonſtige nützliche Sachen. VE 


= 


OI 


— 1958 — 


Ferner: Eine Parthie Galanterie⸗ und kurze Wagren, neue Eiſenwaaren, ai, ` 
Sägen, Spaten, Hobeleiſen, Bratpfannen, Me tallknöpfe u. Pfeifendeckel, coueukte 
leinene Tiſchdecken, ausgezeichnete Piquees (Sanspeins) und andere Manufakturen, 
eine Parthie 94 und 34 br. Montauer Leinewand, Tuche in modernen gangbaren 
Farben und, für einzelne Kleidungsſtücke, paſſenden Abſchnitten und weten 
Circa 50 Rummſtücke und größere Faſtagen. u ie 

5 ; J. T. Engelhard, Auetionator. 0 
66. Mittwoch, den 15. September 1341 Vormittags 9 Uhr, werden die Un 
terzeichneten im Speicher „die Granate“ in öffentlicher Auction an den Zait: 
bietenden gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Cour. verkaufen: — 

Die daſelbſt gelagerten Schiſfs⸗Inventarien⸗Stücke, beſtehend in 

Anker, Ankerketten und Tauen, ſchweren und leichten Troſſen, Wandten und 
Stagen, laufendem Gut, Mars⸗Schooten und mehreren anderen Ketten, eiſernem 
Pettings⸗Gut, Giehn⸗, Talge⸗ und mehreren Blöcken, Giehn⸗ und: Talge- Länfen, 
kupfernem Kochgeſchirr, 1 Ofen, 1 Glocke, mehreren Waſſer⸗ und Bierfaͤſſern See⸗ 
gel, Compaſſen und Flaggen, altem Tauwerk und altem Eiſen, ſo wie noch mehreren, 
zum Schiffgebrauch, ſehr werthvollen Sachen. ass E 22 80 
d a E SE f Hendewerk, Rei nick, 
= 3 R Möller, EA 
67. Mittwock, den 15. September 1841, Vormittags 11 Uhr, „sollen auf fex 
williges Veklaugen am Sandwege im rothen Kruge meiſtbietend verkauft werden, als; 


60 ausgezeichnet große halbfette Schweine. 
Der Zahlungstermin für bekannte ſichere Käufer wird am Tage der Auction gt: 
gezeigt, Unbekannte zahlen ſofort. N ER BIS „„ 
Gegenſtände aller Art werden zum Mitverkauf dort angenommen. EN 
Die reſp. Käufer, beſonders die Herren Landwirthe, mache ich auf die beſon⸗ 
dere Größe und Quatifieitung, der Schweine zur Maſt aufmeikſam und lade zum 
zahlreichen Beſuch höflichſt ein. l e e ) BEE Gaz 


3 


11 Ba, 2 ag 0 
éi Fiedler, Muctionaton., 
FF. „ RNöpergaſſe N 47 
90. Donnerſtag, den 16, September e. follen in dem Hauſe Hundegaſſe und 
Melzergaſſen⸗Ecke M 258. öffentlich durch Auction verkauft Wetd enn 
2 Claviere, ſilberne Taſchenuhren, dito Eß⸗, Thee⸗, Punſchlöffel, Zuckerzan⸗ 
gen, 1 Tiſchuhr, Pfeilerſpiegel, mahag. und birken polirte Sophas, Secretaire, Lin 
nen⸗ und Kleiderſchränke, Kommoden, Tiſche, Stühle, Bettgeſtelle, Betten und 
Matratzen, Leib⸗ u. Bettwäſche, Gardienen, Handtücher, Tiſchzeug, Kleidungsſtücke, 
Porzellan, Fayauce u. Glas, Lampen, lacktite Geräthſchaften, vieles font: sun, und 
meſſ. Geräthe, 1 gläſerne Hauslaterne, 1 Stück z br. Leinewand, Küchengeſchin 
und viele andere nützliche Sachen. J. T. Engelhard, Auctionator. ` 
69. Montag, den 4. Oltober 1841, Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwillt⸗ 
sed, Verlangen im ſechsten Hofe zu Pelonken („Monbrillant“ genannt) meiſtbietend 
verkauft werden, ass anne a en ? EE 


E Er 
er 


va 


E 
V 1 


Das in Fachwerk abgebundene Hebel zu einem Oelfabrikgebäude von 
0“ Länge und 20° Breite, in der etften. Etage von Balkeuholz, in det 
or weiten und im Dachgeſperte von Kreuzholz, daſſelbe iſt ſo conſtrurt, 
Daß es nit, allein zu dein beſtimmten, fondern auch zu andern Zwecken 

, 2, Mm, E SS 

ei 40 e bett, fichtenes Waſſertad mit eichenen Haltern, 1 eich. koniſches 
Nad, 14“ Durchmeſſer, 3 dito Stirmädet, 13 und 67 Durchmeſſer, A 
f N inem Made, eine Parthie eiſerne Bolzen zu den 


eich. Laushölzer zu ei 

Rädern, . > 
b icht. Balken, 8 Halbhölzer, 30“ Durchſchnittslänge, i 
2232 ficht. 3“ Bohlen, 97 1 Halbhölzer, 1 Parthie Balken, Ender 


Du, Materialien und Bau- Geräthſchaften, al 
er 1 Schleifſtein mit Geſtell, 7 Poſſekel, 1 Kanthaken, 1 Erdbohr, 1 Par⸗ 


liegend): 


bt d 


Der Zahlungstermin für ſichere bekannte Käufer wird am Austionstage ange⸗ 


zeigt, Unbekannte zahlen zur Stelle. 


Zum recht zahlreichen Beſuche ladet höflichſt ein 
a S S Fiedler, Auctionator, 
3 5 Röpergaſſe No. 475. 
— — 2 — E 2 = Ei Ss Ce 
Sachen zu verkaufen in Danzig . 
i a Mobilia oder bewegliche Sachen. SE 


70. Ein zur größern Brauerei erforderliches Inventarium, als: eine Schroot⸗ 


mühle nach der neueſten Bauart, große Küwen, große Fäſſer, große meſſingne 
Ktähne, LE Rumſtücke, 1 Arbeitswagen, 4 Arbeitsgeſchirre, ganze Scheffel, 1 Bal⸗ 
len Hopfen, eine Schleife, eine Portion Flieſen und Dachpfannen, Eſſig pro Tonne 
1 Nthlr. 10 Sgr. ein Reis⸗Tau nebſt Rad, 2 Maler⸗Flieſen und mehrere andere 


8 nützliche Sachen ſind zu verkaufen Hen Steindamm No. 374. 


71 Ein neues mahagoni flügelförmiges Forteplano, von 673 Octad und 


ſehönem Ton, ſteht Scheibenrittergaſſe No. 1251. zum Verkauf. 


m. Stahlfedern in einer Auswahl den 40 Sorten zu Di bis 20 i 


Sgr. das Dutzend, empfiehlt Kabus, Langgasſe % 40% 
Ve Ce alte Bleifenſtern find billig zu verkaufen in dem Hauſe Heil. Geiſtgaſſe 


— 


74. Billiger Aus verkauff von leinen Wagaren bei Joſeph p otrykus an 
Holzmarkt AS 31. das Ate Haus von der Töpfergaffen- Ecke. 
Wegen meinem vorgerückten Alter habe ich mich entfchloffen, meine ſämmtli⸗ 
chen leinen Waaren von heute ab „zu und unter dem Koſtenpreis auszuverkaufen. 
Alle Artikel einzeln anzuführen, würde weitläuftig ſein, und kann nur anführen: 
daß ich mit ſämmtlichen Artikeln die zu dieſem Geſchäftsfach gehören, zu den bil, 


ligſten Preiſen derſehen bin. In Parthien würde ich noch eine Erleichterung eintres 


ten laſſen; noch muß ich anführen: daß die auszubietenden keine alten verlegenen 
oder Commiſſions⸗Waaren, ſondern durchgängig dieſes Jahr neu angekauft find, 
Einem ſichern Käufer, der das ganze Waarenlager zu kaufen wünſchen ſollte, fënt, 
ten Termins⸗Zahlungen bewilligt werden; ſollte derſelbe es wünſchen, dem könnte 
mein zu jedem Geſchäft vortheilhaft belegenes Wohnhaus, auch Laden ⸗Utenſilien 
mit überlaſſen werden. Das Nähere iſt bei mir auf mündliche oder portofreie An⸗ 


fragen zu erfahren. Unterhändler werden verbeten. Ich empfehle meine Wgaren g 


Einem verehrten Publiko zur geneigten Abnahme, 
n Danzig, den 1. September 1841. 


| 75. Sein Commiſſions⸗Lager von Engliſchem, waren Doppelt⸗Pfer⸗ 


8 de⸗Hagrtuch, das Modernſte zu Stuhl⸗ und Seo Beügen empfiehlt zu 
| EE Se f 


den billigſten Preiſen Ni R 

ö. Schleſiſche Mullen ten, . e Holzmarkt auf den Brettern 2 90 
76. Schleſiſche Mühlenſteine, in friſcher Waare kürzlich eingegangen, find. preis 
würdig zu haben bei : Joh, Buſenitz. 


a. Dir, Kopf m Sitzkiſſen a E 


| tto de le Roi, echnüffeimarte de 700. E 

78. Ein ſtarkes und frommes Reitpferd, welches auch ein- und meld ug 
zu fahten geht, ſteht billig zu verkaufen Fleiſchergaſſe M 144, n 
79. Drontheimer Fett- und ſchottiſche Heeringe von ſchöner Qualität und fefter 


\ 


Packung werden tonnenweiſe zu billigem Preiſe verkauft Tiſchlergaſſe W 601. im i 


weißen Löwen. SE i i Gi f 
80. Schwediſcher Kalk aus ramponirten Tonnen iſt, um zu räumen pro Ton⸗ 

ne a 715 Sgr., am Kalkorte zu haben. e e 

31. Friſche meſſinger ſüße Apfelſinen, Pommeranzen, Citronen und diverſe ächte 


Mineralwaſſer, als: Selters, Geilnauer, Marienbader, Eger, Pyrmonter, ſchleſiſche 


Oberſalz, Püllnger und Saidſchützer Bitterbrunney, erhält man billig bei 
BEN Jantzen, Geibergaffe e 63. 


82. Plaids⸗Tücher in den modernſten Muſtern, wie auch roſa Flanelle in allen 


Breiten empfiehlt zu möglichſt biligen Preiſen US Kliple ? 
GE f N f Langgaſſe M 398 


E 


H 


FA Bëraubae eg fh, belebt Unfehlb. Hühneraugenpffafker 
e e wan ene egen 


eichdorn⸗Operateur, Jopengaſſe i. d. Barblemiube. 


/ 2 


— IC, 


Ein neues Sopha a 7 Rthlr., 1 Schenkſpind 2 Kthlr., 1 ſehr großes 


e f Schenkſpind 
iderſpind 6 Rthlr., 1 Bettſchitm 2 Rthlr: ſteht Frauengaſſe 874. zum Verkauf. 
80 eben empfing ich Ereas, weiße und gefärbte ſchleſiſche Leinwand, Fut⸗ 
ter⸗Cattune, Bettbezüge, Inlett und mehrere andere Artikel, und bemerke nur, da 


ich auch ohne meine Waaren aus zu verkaufen, bei reeller Bedienung die billigſten | 


Preiſe ſtellen werde. ` 505 Ze 2 \ 
Auch empfehle;ich Einem hochgeehrten Publiko gute ächte Cattune zu 2, 214 
und 3 Silbergroſchen pro Elle. Ignatz Franz Potrykus, > 
2 720205 e Glockenthor und Holzmarkt⸗Ecke M 1348. 
86. I großer lederner Bettſack und 1 Copier⸗Maſchine nebſt Spind, iſt zu per 
kaufen Heil. Geiſtgaſſe No. 761. 


67. Billige Seegras⸗Matratzen empfiehlt der Sattler Schultze, Fleiſcherg. 152. 


66. Ein alter Ofen iſt Frauengaſſe No. 830. billig zu verkaufen. 
ene > E 2 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
69. Zum Verkauf des Grundſtücks auf Neugarten AG 502. ſteht auf 


Dienſtag, den 14. d. M., der Schlußtermin 


im Artushofe an, und wird Abends 6 Uhr die Erklärung über die vorbehaltene Ge⸗ 


` mehmigung erfolgen. 


J. T. Engelhard, Auctionator. 
90. Da die Verſteigerung des Grundſtücks auf Niederſtadt⸗ Wilhelmshof ge⸗ 


nannt, gegen eine jährliche Leibrente, kein genügendes Reſultat ergeben hat, fo (oft 


das Grundſtück nunmehr in 2 Abtheilungen, jede für ſich beſtehend, an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, wozu ein Lizitations⸗Termin auf g 
1 Dienſtag, den 12. Oetober d. J. ; 8 
im Artushofe anberaumt iſt. Die Abtheilung Litt. A. unter der Servis⸗ N? 354. 
beſteht aus 22 Wohnungen nebſt Ställen, 2 Hofplätzen, 1 Gartenhauſe u. Blu⸗ 
mengarten, wovon 1 Wohnung zum Betriebe einer Gewürz⸗ und Victualienhand⸗ 
lung eingerichtet und mit den nöthigen Repoſitorien und Utenſilien verfehen iſt und 
zu dieſem Gewerbe fortwährend benutzt wird. Die andere Abtheilung Litt. B. un⸗ 
tet den Servis⸗ M. 355., 356., 357, 359. beſteht aus 21 Wohnungen, theils zu 
Schmiede-, Schloſſer⸗ und Stellmacher⸗Werkſtätten eingerichtet, nebſt 1 Scheune, 
Düngerplatz und 1 Weide⸗ und Obſtgarten. Die Hälfte der Kaufgelder kann dar⸗ 


a auf ſtehen bleiben. Das Nähere, nebft dem Situationsplan von beiden Giundſtücks⸗ 


Abtheilungen, iſt täglich bei mir einzuſehen. 5 ZE 
d J. T. Engelhard, Auctiongtor. 
| Shiffe-Rappourı 
3 Den 28. Auguſt angekommen. : 
Gluͤckauf — P. Krüger — London — Stückgut. Rheederei. SCH 
James Walls — Th Sowie — Ballaſt. T. Behrend & Co. 
Induſtrie — FJ. Ulfers — Harlingen — Ordre e 
Guſt — Tb. Bordes — Stralſund e 
Venture — J. Maſſon — Newport — Gite, Si 


„ 


IR 


} London, Sicht S S 


RE 
SEN 


S Le EE 


Daliſs Merce. — Mills ni Callendborg = — Bollaſt. Ordre 
„Induſtre E. Hoffſidt = Mlumoutb ::; mien d pn 
Ludwig Eduard — J. €: Kraft — Sé? 

Fidelitas — Mes: Miedbrodt — — 
Orion — J. Biedenweg — Greifswald Se Ge 
St. e M. Heldt — e 
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Muſikalten⸗Leibauſtalt 


Einheimiſche und Auswärtige 


Un den Wunſch ſo vieler meiner reſp. Abonnenten in Erfüllung zu bringen, 


meine ſchon ſeit 40 Jahren beſtandene Leihanſtalt nach dem Plane auswärtiger gro⸗ 
ber keihanſtalten auch für unſern Ort und Umgegend einzurichten, bin ich entſchloſ⸗ 
fen, dieſes vom heutigen Tage ab, unter nachfolgenden Bedingungen zu unternehmen: 


S 3 > D bs ` d 

Jeder Abonnent verpflichtet ſich mindeſtens auf ein Vierteljahr und 

zahlt für dieſe Zeit 1 Rthlr. 715 Sgr. praenumerando. Dafür erhält der Einhei⸗ 
mische 4 Hefte Muſikalien, die nach Belieben gewechſelt werden können, jedoch in 


der Woche nicht öfter als ein Mal. Der Auswärtige erhält je nach ſeiner Entfer⸗ 


nung 12 bis 16 Hefte, deren Umtauſch ebenfalls nach Belieben ſtattfinden kann, 
jedoch, nicht öfter als 2 Mal in einem Monat, 
Be. 8 i — 7 d 2. a a 
Weit entfernt Wohnende können auch, wenn fie es vorziehen follten, 


eine größere Anzahl von Muſikalien auf ein Mal zu erhalten, dieſes dadurch er⸗ 


langen, daß ſie durch Vorausbezahlung des Betrages von fünf Rthlr. für 4 Quar⸗ 
tale als Abonnent auf ein Jahr eintreten. Ich gebe alsdann 48 Hefte, die nach 
Belieben gewechſelt werden können, jedoch nicht öfter als 4 Mal im Jahre. 


8 = 
Außer dieſer Wechſelung hat nun noch jeder Abonnent das Recht, im 


Laufe des bezahlten Quartals bis zur Höhe von einem Rthlr. ſich aus dem vorrä⸗ 


P thigen Lager oder von den Piegen, welche zum Durchſpielen gegeben werden, Mu⸗ 
"Haten eigenthümlich anzueignen und dafür nichts zu zahlen. Die Anrechnung ge⸗ 


ſchieht aber nach dem Ladenpfeiſe, wie derſelbe auf den Heften bezeichnet iſt; der 


Abonnent hat alſo hiemit nur ein Leihgeld von 719 Sgr. für ein ganzes Viertel⸗ 


jahr zu entrichten, da für den übrigen Betrag von (1 Nthlr.) demſelben, Muſika⸗ 


ien als Eigenthum nach feiner ſelbſt getroffenen Auswahl, gegeben werden. 


: i ` a 
Wer die Muſtkalien nach Ablauf des Abonnements binnen 8 Tagen 
nicht abliefert, bleibt zur Zahlung des nächſtfolgenden Quartals mit 1 Rthlr. 774 


Sgr. verpflichtet, da ein Abonnement auf kürzere Zeit und eine geringere Zahlung 


unter keinen Umſtänden ſtattfindet. 


— 
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Die von den Theilnehmern aus gewählten Muſikſtücke werden ſtets duch 


8 


die neueſten und beſten Erzeugniſſe der muſikaliſchen Literatur ergänzt, woher ae — 


auch die ältere und claſſiſche Muſik nicht außer Acht gelaſſen wird. 


ST §. 6. 
Alle Sendungen geſchehen auf Ke 


Zahlungen immer praenumerando zu leiſten. 


BES 


Einlagen als Unterpfand finden im Allgemeinen nicht ſtatt, nur diejenis 
gen welche nach F. 2. abonniren und dem Unterzeichneten unbekannt find, hahen 
ein Pfand bon 6 Rthlr. gegen Quittung zu erlegen, welches beim Austritt gegen 


Rückgabe derſelben zurückerſtattet wird. 5 


4 


Hoffentlich wird dieſe neue Eimichtung jeden reſp. Abonnenten ſchon daduüch 
befriedigen, indem meine frühere Leihanſtalt, welche allein 5250 M zählt (unter 


welchen mehrere hundert Opern im Clavier-Auszuge), neben den übrigen Werken 


von den reſp. Abonnenten benutzt werden kann. f f a 2 
Danzig, den 10. September 1841. = SE 

deeg EC E. A. Reichel, g 

/ Kun ſt⸗ und Mufilalienbändler. 
Heilige Geiſtgaſſe M 759. 


oſten des Theilnehmers, und find die . 
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